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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die dunkle Jahreszeit hat begonnen und ich 
möchte gern wie im vergangenen Jahr ge-
meinsam mit der Werbegemeinschaft Lö-
bau sowie vielen sozialen Einrichtungen 
„Licht ins Dunkel“ bringen. 
Pünktlich zum Wichteltag am 03. Dezem-
ber 2023 soll die Innenstadt wieder mit 
bunt geschmückten Bäumchen zum Weih-
nachtseinkauf einladen.
Alle, die gern basteln sind herzlich eingela-
den mitzuhelfen und zu dekorieren.

Meldet euch doch gern bei mir:
citymanagement-loebau@steg.de �  
oder unter 03585 44625 - 15

Ich freue mich auf ein tolles Gemein-
schaftsprojekt!

Sarah Weiß
Citymanagerin 

Projektpartnerin im Auftrag der großen 
Kreisstadt Löbau

Bringen Sie „Licht ins Dunkel“!
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau
Telefon: 03585 8667-700
E-Mail: info@sw-l.de
Web: www.sw-l.de

Auch in stürmischen (Jahres-) Zeiten ganz fest    
an Ihrer Seite:
www.sw-l.de

Zählerablesung im Dezember: Anfang des Monats Dezember werden unsere Kollegen Sie – wie in jedem Jahr – besuchen, um die Zähler abzulesen. 
Natürlich können sich die Mitarbeiter der Stadtwerke Löbau ausweisen und wollen Ihnen auf keinen Fall Verträge jedweder Art aufschwatzen. Falls 
Sie sich unsicher sind, rufen Sie einfach unsere Servicenummer an.

Wir sind immer dein Zuhause.
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH Löbau  • Sporgasse 1  •  02708 Löbau  •  Telefon: 03585 / 47 85 0  •  E-Mail: info@wobauloebau.de  •  www.wobauloebau.de

Adobe Stock- famveldman
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Die 40. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 02.11.2023, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt. 

Die 42. Sitzung des Hauptausschusses 
findet am Dienstag, den 14.11.2023, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt. 

Die 41. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 07.12.2023, 18:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt. 

Die Tagesordnung des Stadtrates (auch un-
ter www.loebau.de „Stadtrat“) wird an der 
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich 
des Rathauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Beschlüsse der Sitzung 
des Hauptausschusses 
vom 19.09.2023
Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 17/2023/
HA dem Antrag auf Befreiung nach § 31 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) von den 
Festsetzungen des vorzeitigen Bebauungs-
planes „Einkaufs- und Gewerbezentrum Lö-
bau Süd II“ – hier festgesetzte Baulinie - für 
die Errichtung eines Imbissstandes auf der 
in Anlage 1 gekennzeichneten Fläche auf 
Flurstück 994/11 der Gemarkung Löbau zu-
zustimmen.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 18/2023/
HA  dem Antrag auf Befreiung nach § 31 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) von den 
Festsetzungen des vorzeitigen Bebau-
ungsplanes „Einkaufs- und Gewerbezent-
rum Löbau Süd II“ - hier festgesetzt „Pri-
vater Gehweg“ - für die Errichtung eines 
Imbissstandes auf der in Anlage 1 gekenn-
zeichneten Fläche auf Flurstück 994/11 der 
Gemarkung Löbau zuzustimmen.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 19/2023/
HA die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 197.000,00 € für die Betriebskostenum-
lage an die freien Träger der Kindertages-
einrichtungen in der Stadt Löbau.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 20/2023/
HA den Zuschlag für das Bauvorhaben „Sa-
nierung Schulzentrum Kittlitz, BA 4 – Au-
ßenanlagen“ an die Firma Köhler & Sohn 
GmbH in 02829 Markersdorf, in Höhe von 
164.147,26 € incl. 2,0 % Nachlass zu erteilen.
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Ausgabe Dezember 2023:   
Redaktionsschluss	 14.11.2023
Erscheinungstag	 02.12.2023

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und den 
Mitteilungen/Informationen der Woh-
nungsverwaltung und Bau GmbH Löbau, 
der Stadtwerke Löbau GmbH und des  
AZV Löbau-Nord.

www.loebau.de

FÖRDERREGION

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Bekanntmachung
Die 01. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft 
Löbau findet am

Dienstag, den 07.11.2023, 17:00 Uhr; 
Ratssaal im Rathaus, Altmarkt 1

statt.

Tagesordnung

- öffentlicher Teil -

1. �Eröffnung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit	

2. �Beschluss zur Aufstellung eines Flächen-
nutzungsplanes für die Verwaltungsge-
meinschaft Löbau	�  01/2023/GA

3. �Neufassung Polizeiverordnung	
� 02/2023/GA

4. �Aufhebung Wasserwehrsatzung	
� 03/2023/GA

Löbau, den 29.09.2023

Gubsch 
Oberbürgermeister 

Gemeinschaftsvorsitzender

Friedensrichterin
Sprechstunde

Die Sprechstunden der Friedensrichterin 
finden an jedem 1. Dienstag des jeweili-
gen Monats statt.
Ort:  	 Rathaus, Stadthaus S.0.03
Zeit: 	 16.00 bis 18.00 Uhr

10. Oktober 2023
07. November 2023
05. Dezember 2023

Wenn zwischen Menschen Meinungsver-
schiedenheiten auftreten, ist schnell eine 
Anwältin oder ein Anwalt eingeschaltet. 
Doch das belastet Gerichte und Konflikt-
parteien gleichermaßen. Eine gute Alter-
native sind hier gemeindliche Schiedsstel-
len, in denen Friedensrichter/-innen ihre 
Vermittlungsdienste anbieten.
Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, 
wenden Sie sich zwischenzeitlich telefo-
nisch unter 0162 1072843 oder per E-Mail 
schiedsstelle@loebau.info an Friedens-
richterin Frau Woithe.
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Jubilare im November

Herzlichen Glückwunsch den �  
Geburtstagsjubilaren

80 Jahre 
20.11.	 Balzer, Valentina

85 Jahre  
20.11.	 Gladasch, Heinz

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes dürfen Alters- 
und Ehejubiläen ab dem 70. Geburtstag nur noch aller fünf 
Jahre veröffentlicht werden; also jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Jubiläum jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 50. 
Hochzeitstag öffentlich gemacht werden. Diese können 
selbstverständlich nur dann abgedruckt werden, wenn 
sie im Melderegister gespeichert sind. Gegen Vorlage der 
Eheurkunde können Sie das in der Pass- und Meldebehör-
de gern nacherfassen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflegeheimen, einer an-
deren sozialen Einrichtung oder einer Aufnahmeeinrich-
tung für Asylbewerber bzw. sonstige ausländische Flücht-
linge dürfen ebenfalls nicht veröffentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundesmeldegesetzes 
vom 01.11.2015 ist es zukünftig gefordert, dass die Ver-
öffentlichung von Alters- und Ehejubiläen nur noch nach 
ausdrücklicher persönlicher Einwilligung der Betroffenen 
erfolgen kann. Vordrucke liegen in unserer Verwaltung 
aus, sind auf der Internetseite der Stadt Löbau veröffent-
licht oder über den Seniorenrat erhältlich. 
Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller fünf Jah-
re gern veröffentlicht werden möchte, muss bis zum 1. 
des Vormonats vor seinem Jubiläum diesen Antrag bei der 
Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt haben.

Jubilare

Fundbüro 
In der Zeit vom 14.09.2023 bis 12.10.2023 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Brille, braun-schwarzes Gestell 
gefunden am: 	 14.09.2023 
Fundort: 	� Alexander-von- 

Humboldt-Straße

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung, 
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet am

Mittwoch,  
den 15. November 2023 um 18.00 Uhr

 im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den  
15. November 2023 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 

Annegret Knieß 
stellvertr. Ortsvorsteherin

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag, den  
16. November 2023 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt. Dazu laden wir alle interessierten Bür-
ger ein. 
Die Tagesordnung erscheint als Aushang an 
den Anschlagtafeln in der Ortslage!

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf
Ortschaftsrat Kittlitz

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag, den 
6. November 2023 um 19.30 Uhr

im Schloss Kittlitz statt.
Die Bürgersprechstunde findet am Diens-
tag, den 07. November in der Zeit von 
18.00 bis 20.00 Uhr im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Information der Stadtverwaltung Löbau

Achtung der Bereich Ordnungsverwaltung 
zieht um!
Der Bereich Ordnungsverwaltung der Großen Kreisstadt Löbau befindet sich ab 
1. November 2023 im:

Technischen Rathaus (ehem. Preuskerschule),  
Johannisstraße 1a, 1. Obergeschoss. 

Beachten Sie bitte auch die Aushänge in den Verwaltungsgebäuden. Innerhalb 
des Rathauses wird es ebenfalls Umzüge geben.

ACHTUNG!
UMZUG!
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Hinweis des Sachgebietes Ordnungsverwaltung

Anliegerpflichten 
Aus gegebenem Anlass möchten wir alle 
Grundstückseigentümer auf ihre Pflichten 
laut Satzung der Großen Kreisstadt Löbau 
über die Verpflichtung der Straßenanlie-
ger zum Reinigen, Schneeräumen und Be-
streuen der Gehwege und der als Gehwege 
genutzten Flächen sowie Pflege der an die 
Grundstücke angrenzenden Gräben (Anlie-
gersatzung in der Fassung vom 02.12.2004) 
hinweisen. 
Die betreffenden Grundstückseigentümer 
werden schriftlich von uns auf die Versäum-
nisse hingewiesen bzw. es werden lt. Sat-
zung Verwarn- bzw. Bußgelder festgesetzt. 
Damit es nicht erst soweit kommen muss, 
hier noch einmal einige Auszüge aus die-
ser Satzung:

§ 1  
Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb 
der geschlossenen Ortslage einschließlich 
der Ortsdurchfahrten die Gehwege und die 
weiteren im § 3 genannten Flächen nach 
Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei 
Schneefall zu räumen sowie bei Schnee- 
und Eisglätte zu bestreuen.

§ 2 
(1) �Anlieger im Sinne dieser Satzung sind 

die Eigentümer und Besitzer der durch 
öffentliche Straßen erschlossenen 
Grundstücke. 

§ 3 
(1) �Gehwege im Sinne dieser Satzung sind 

die dem öffentlichen Fußgängerverkehr 
gewidmeten Flächen, die Bestandteil ei-
ner öffentlichen Straße sind. 

§ 4 
(1) �Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf 

die Beseitigung von Schmutz, Unkraut, 
Laub sowie das Mähen und Freihalten 
von Straßenentwässerungsgräben. Die 
Reinigungspflicht bestimmt sich nach 
den Bedürfnissen des öffentlichen 
Verkehrs und der öffentlichen Ordnung. 

§ 4 
(3) �Die zu reinigende Fläche darf nicht 

beschädigt werden. Der Kehricht ist 
sofort zu beseitigen. Er darf weder 
dem Nachbar zugeführt, noch in 
das Straßengerinne oder andere 
Entwässerungsanlagen oder offene 
Abflussgräben geschüttet werden. 

§ 5 
(1) �Die Flächen, für die die Straßenanlieger 

verpflichtet sind, sind auf solche 
Breiten von Schnee und auftauendem 
Eis zu reinigen, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs 
gewährleistet und insbesondere ein 
Begegnungsverkehr möglich ist. Sie 
sind in der Regel mindestens auf 1 Meter 
Breite zu räumen. 

(2) �Der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis sind auf den 
restlichen Teil der Fläche, für die die 
Straßenanlieger verpflichtet sind, 
sofern der Platz dafür nicht ausreicht, 
am Rande der Fahrbahn bzw. der im 
§ 3 Abs. 2 bis 6 genannten Flächen 
anzuhäufen. Nach dem Eintreten von 
Tauwetter sind die Straßengerinne und 

die Straßeneinläufe so freizumachen, 
dass das Schmelzwasser abfließen kann. 

(3) �Hydranten und Absperrschieber von Gas 
und Wasser sind ständig frei zu halten. 

(4) �Die von Schnee oder auftauendem 
Eis geräumten Flächen vor den 
Grundstücken müssen so aufeinander 
abgestimmt sein, dass eine 
durchgehende Benutzbarkeit der 
Flächen gewährleistet ist. Für jedes 
Hausgrundstück ist ein Zugang zur 
Fahrbahn in einer Breite von mindestens 
1 Meter zu räumen. 

(5) �Die zu räumende Fläche darf nicht 
beschädigt werden. Geräumter Schnee 
und auftauendes Eis dürfen dem 
Nachbarn nicht zugeführt werden (Sie-
he § 4 Abs. 3).  

§ 7 
Die Gehwege müssen werktags bis 07.00 
Uhr, sonn- und feiertags bis 09.00 Uhr ge-
räumt und gestreut sein. Diese Pflicht endet 
um 21.00 Uhr. 

Die komplette Satzung kann in unserem 
Sachgebiet eingesehen bzw. es können 
Kopien (gegen Gebühr) erstellt werden. 
Die Satzung ist ebenfalls im Internet unter 
www.loebau.de (Bürgerservice & Verwal-
tung / Satzungen & Formulare / Satzungen 
/ Sicherheit & Ordnung / Anliegersatzung) 
abrufbar. 

Müllentsorgung | Umweltverschmutzung
Aber noch ein zweites Problem beschäftigt 
viele. Die meisten Bürgerinnen und Bürger 
entsorgen ihren Müll dort wo er hingehört, 
in die entsprechenden Mülltonnen.
Leider ist jedoch immer wieder ersichtlich, 
dass einige Mitbürger ihren Hausmüll in 
den städtischen Müllbehältern entsorgen, 
was für die Stadt zusätzliche Entsorgungs-
gebühren verursacht, welche wir wieder-
um alle tragen müssen.
Noch bedauerlicher ist es, dass unser Haus-
berg als Müllablageplatz genutzt wird.
Erst kürzlich wurde bei einem Spaziergang 
auf unserem schönen Löbauer Berg eine 
riesige Mülltüte bei der Turnerbank gefun-

den. Die Spaziergänger, und nicht nur die-
se, macht so etwas wütend und ärgerlich. 
Anbei drucken wir ein Foto von dieser Um-
weltverschmutzung ab und hoffen, dass 
sich derjenige angesprochen fühlt, der dies 
verursacht hat. Es wäre wünschenswert, 
dass er oder sie sich wenigstens im Nach-
hinein dafür schämen. Noch wichtiger, dass 
es nie wieder vorkommt.
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Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.

Haus- und Straßen-
sammlung 2023
unter der Devise „Versöhnung über den 
Gräbern“ betreut der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die Grä-
ber deutscher Gefallener und ziviler Toter 
beider Weltkriege. Noch immer wird die Ar-
beit überwiegend aus Spenden finanziert. 
Einen wesentlichen Beitrag zum Spenden-
aufkommen von ca. 30 Millionen Euro leis-
tet die Haus- und Straßensammlung – in 
diesem Jahr vom 9. Oktober bis 26. Novem-
ber 2023.
Der Volksbund errichtet und betreut für die 
Bundesrepublik Deutschland Kriegsgräber-
stätten im Ausland – weltweit 832 Friedhö-
fe mit ca. 2,8 Millionen Kriegstoten. Im In-
land beraten wir die Friedhofsträger in allen 
Fragen der Kriegsgräberfürsorge. In Sach-
sen gibt es ca. 1.000 Kriegsgräberstätten – 
vom Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in 
Zeithain mit 37.000 Toten. Der Volksbund 
betreibt Völkerverständigung und ist Trä-
ger der freien Jugendhilfe sowie der politi-
schen Erwachsenenbildung. Den Rahmen 

bilden internationale Schüler- und Ju-
gendbegegnungen sowie die Zusammen-
arbeit mit Schulen. Ein weiterer wesentli-
cher Partner des Volksbunds ist und bleibt 
die Bundeswehr, mit der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. eng zusam-
menarbeiten. 

Gedenktage im  
November
Alljährlich begehen wir im Monat Novem-
ber wichtige Gedenktage wider dem Ver-
gessen der Opfer von Krieg, Verfolgung 
und Rassenhass. Ich möchte Sie auf diese 
Gedenktage hinweisen und würde es sehr 
begrüßen, wenn auch Sie als Bürger der 
Stadt Löbau bewusst daran Anteil nehmen.
Am Donnerstag, den 9. November 2023, 
10:00 Uhr, findet in Gedenken an die Opfer 
der Reichspogromnacht eine Gedenkfeier 
am Jüdischen Gedenkstein (Promenaden-
ring, Amtsgericht) statt. 
Anlässlich des Volkstrauertages am  
19. November 2023 werden bereits am 
Freitag Kränze zum Gedenken an die Opfer 
auf dem katholischen und evangelischen 
Friedhof niedergelegt. 

Albrecht Gubsch 
Oberbürgermeister

9. November: Gedenken an die Novemberpogrome 1938
2023 jähren sich die Novemberpogrome 
von 1938 zum 85. Mal. In den Tagen um den 
9. November kam es im ganzen Reichsge-
biet zu einem Pogrom gegen die jüdische 
Bevölkerung durch das nationalsozialisti-
sche Regime. Synagogen, Betstuben und 
Versammlungsräume jüdischer Menschen, 
sowie tausende Geschäfte, Wohnungen 
und jüdische Friedhöfe wurden gestürmt, 
geplündert und zerstört. 
Auch in Löbau versammelte sich am Abend 
des 10. November 1938 eine größere Men-
schenmenge vor dem Amtsgericht und 
skandierte antisemitische Parolen. Denn 
zuvor waren dort mehrere jüdische Perso-
nen inhaftiert worden, um laut Polizei “Zwi-
schenfälle zu vermeiden“. Vor der George-
witzer Filzfabrik versammelten sich am  
10. November Mitglieder der SA, blockier-
ten deren Zufahrt und hielten eine antise-
mitische Kundgebung voller Hetze gegen 
den Besitzer Simon Valentin vor dessen Be-
legschaft.
Während der Novemberpogrome wurden 
in ganz Deutschland mehrere hundert Ju-
den ermordet, mindestens 300 nahmen 
sich in deren Folge das Leben. Ab dem 
10. November folgten Deportationen jü-
discher Menschen in Konzentrationslager.
In Erinnerung an die Opfer der national-
sozialistischen Judenverfolgung in Löbau 

finden am 9. November 2023 
folgende Gedenkveranstal-
tungen statt:
10 Uhr: Kranzniederlegung am 
Gedenkstein (Promenaden-
ring 3) mit Vertretern der Stadt
11 Uhr: Stadtführung zu Jüdi-
schem Leben in Löbau mit Ar-
min Pietsch vom Augen auf 
e.V. Löbau, Treffpunkt am Ge-
denkstein am Amtsgericht
15 Uhr: Putzen der Stolperstei-
ne von Adolf und Helene Grü-
newald am Altmarkt 4
19 Uhr: Gottesdienst zum Ge-
denken an die Novemberpog-
rome, Nikolaikirche Löbau
Außerdem wird vom 03.11. 
bis 17.11.2023 im Rathausfoy-
er die vom Stadtmuseum Lö-
bau und Regina Wünsche kon-
zipierte Ausstellung „Juden in 
Löbau“ noch einmal im klei-
nen Format für zwei Wochen 
zu sehen sein. Sie kann zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden. Die Publi-
kation zur Ausstellung ist im 
Stadtmuseum erhältlich.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

 

 

Liebe Löbauerinnen und Löbauer in Stadt 
und Land,

das Haus Schminke in Löbau wurde im Ok-
tober 90 Jahre. Die Stiftung Haus Schmin-
ke, Maler und Musiker luden vom 1. bis 6. 
Oktober zu einer Festwoche dazu ein. Der 
Eintritt war anlässlich der Feierlichkeiten 
für alle Besucher frei. Das Haus Schminke 
ist eines der schönsten  und einzigartigs-
ten  Wohnhäuser der klassischen Moderne 
weltweit. Dieses Architekturmuseum hat es 
in sich. Architekten aus der ganzen Welt ha-

ben dieses Bauwerk schon bewundert. Es ist 
eine Attraktion für unsere Stadt. Wir danken 
an dieser Stelle der Stiftung Haus Schminke, 
all denen die sich für den Erhalt und die künst-
lerische Vermarktung (Konzerte, Führungen 
etc.) dieses Hauses einsetzen. Unsere Frakti-
on wird sich im Rahmen der Stadtratstätigkeit 
ebenfalls mit Interesse zum Erhalt des Bau-
werkes weiterhin einbringen.

Am 5. Oktober fand vormittags eine große 
Übung der Stadtfeuerwehren (Löbau, Ebers-
dorf, Großdehsa, Lautitz und Kittlitz) am Po-
lizeirevier in Löbau statt. Dort wurde zum ei-
nem die Tagesbereitschaft überprüft und 

zum anderen die Zusammenarbeit ge-
probt. Durch das professionelle Handeln 
der Wehren konnte der „Brand“ erfolg-
reich in kurzer Zeit gelöscht werden. Auch 
an dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an die vielen ehrenamtlichen Kameraden, 
die nicht selten auf Freizeit verzichten, um 
bei Bedarf schnell und zahlreich zur Stelle 
zu sein. Es verleiht ein Gefühl von Sicher-
heit, wenn bei Gefahr schnelle Hilfe geleis-
tet wird.        

Ihre CDU- Fraktion

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, das 
schöne Wetter hat ja noch Bestand (Stichtag 
13.10.23), da können wir nicht klagen. Wie 
steht es um das politische „Wetter“, lokal-re-
gional-landes-bundes-welt-politisch? Betre-
tenes Schweigen.

Die originäre Aufgabe und Verpflichtung ei-
nes Stadtrates ist es, sich für das Wohl von Lö-
baus Bürgern einzusetzen, also um Ihr Wohl. 
Das tun wir redlich, mit Engagement und per-
sönlichem Einsatz; freudig und mit den Mög-

lichkeiten, die uns zur Verfügung stehen. Es geht 
um die Bearbeitung von konkreten Bürgeran-
fragen, auch um Immobilienangelegenheiten, 
um die städtischen Betriebe, um verwaltungs-
technische Optimierungen; um mögliche Ver-
besserungen, die unser aller Leben ein bisschen 
schönen und einfacher machen. Für die großen 
Fragen der Politik sind wir nicht verantwortlich. 
Ist das so? Dient deren Beantwortung nicht auch 
dazu, das – gerade langfristige – Wohl von uns 
Löbauern zu verbessern?

Ich will auf die schmerzlichen und bedrücken-
den Geschehnisse unserer Zeit nicht eingehen, 
Sie wissen selbst nur zu gut, was gerade pas-
siert. Ich will stattdessen Albert Matthäi (1853-

1924) in Erinnerung bringen. In seinem Ge-
dicht „Fichte an jeden Deutschen“ spricht er 
natürlich auch die Stadträte an, aber auch Sie, 
genau Sie! Er formuliert es besser, als ich es 
ausdrücken kann:
„Und handeln sollst du so als hinge – von dir 
und deinem Tun allein 
das Schicksal ab der deutschen Dinge - und 
die Verantwortung wär dein.“
Lass uns versuchen, das zu beherzigen. Und 
dann danach zu handeln. Wissend: In der Welt 
ist‘s finster, leuchten müssen wir. Du in Dei-
ner Ecke, ich in meiner hier.
� Bleiben Sie wachsam – Ihr Klaus Werner

Eine kleine Laudatio auf eine tolle demokra-
tische Errungenschaft…
Ortschaftsräte sind das Rückgrat unserer lokal-
politischen Struktur und spielen eine entschei-
dende Rolle in der Demokratie. Sie sind das 
Sprachrohr für die Bürgerinnen und Bürger ei-
ner Gemeinde und „Brückenbauer“ zur überge-
ordneten Verwaltung.
Die Einrichtung von Ortschaftsräten ermöglicht 
es den Menschen, direkt an Entscheidungen 
teilzuhaben, die ihre unmittelbare Lebenswelt 
betreffen. Dabei geht es nicht nur um gro-
ße politische Themen, sondern auch um klei-

nere Anliegen, die im Alltag oft übersehen wer-
den. Durch die Existenz von Ortschaftsräten wird 
gewährleistet, dass diese Anliegen Gehör finden 
und bei politischen Entscheidungen berücksich-
tigt werden.
Ortschaftsräte sind auch ein wichtiges Instrument, 
um das Gemeinschaftsgefühl zu stärken und das 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger zu för-
dern. Sie erleichtern die direkte Beteiligung an der 
Gestaltung des eigenen Lebensumfelds. Die Mit-
glieder des Ortschaftsrats sind in der Regel ehren-
amtlich tätig und setzen sich mit Herzblut für ihre 
Gemeinde ein. 
Darüber hinaus sind Ortschaftsräte ein Bestand-
teil der kommunalen Selbstverwaltung. Sie wirken 
aktiv an der Gemeindeentwicklung mit. Es soll da-
mit sichergestellt werden, dass die Entscheidun-

gen nicht nur von oben herab getroffen werden, 
sondern auf den Bedürfnissen und Wünschen 
der Bewohnerinnen und Bewohner basieren.
Insgesamt sind Ortschaftsräte also von entschei-
dender Bedeutung für eine funktionierende De-
mokratie auf lokaler Ebene. Ihre Existenz und 
ihre Arbeit sind aus meiner Sicht unverzichtbar. 
Fordern Sie also bitte ihre Ortschaftsräte und 
seien Sie auch bereit, aktiv mitzuarbeiten. Z.B. 
durch eine Kandidatur für ihren Ortschaftsrat.

� Ihr Stadtrat Heiko Neumann
� www.buergerliste-loebau.de 

Nächster Bürgerstammtisch: 8.11./ 19:00h, 
diesmal wieder im Ratskeller (Salzkammer)

Liebe Löbauerinnen, liebe Löbauer 

Am 26. und 27. September durfte ich mit 
Schülern von zwei 9. Klassen unseres Gym-
nasiums Stadtrat „spielen“. Genauer ge-
sagt leitete ich im Sitzungssaal die Bera-
tung und Abstimmung der Anträge, welche 
die Jugendlichen vorher in Gruppen erar-
beitet hatten.

Interessant waren natürlich die von den 
Jugendlichen bestimmten Themen: Beide 
Klassen wollten mehr Sauberkeit und Ord-

nung am Busbahnhof und haben Video-Über-
wachung vorgeschlagen und mehr Präsenz 
von Polizei und Ordnungsamt. Forderungen 
hatten sie auch zum Messeparkgelände: Be-
schädigte Sitzgelegenheiten u.a. sollten repa-
riert und eine Minigolfanlage und zusätzliche 
Sanitäranlagen errichtet werden. Weitere Vor-
schläge bezogen sich auf die Belebung der 
Innenstadt und die Neugestaltung des Sta-
dions.

Es war für mich die vierte Gelegenheit, Ju-
gendliche zu erleben, die die Rolle von Stadt-
räten einnahmen und sich engagiert mit 
Problemen in unserer Stadt sachlich ausein-

andersetzten. Und es war wieder die Be-
stätigung, dass es lohnt, solche Gelegen-
heiten zu schaffen.
Eine Bemerkung zu Stichwort „sachlich“: 
Nicht sachlich sind Unterstellungen von 
Beweggründen, wie sie im vorigen Stadt-
journal wiederholt wurden. Im Falle des 
Ergebnisses einer geheimen Abstimmung 
(Juli-Ausgabe) ist das besonders absurd 
und die Ablehnung eines Änderungsan-
trags im Zusammenhang mit beabsichtig-
ten Strukturveränderungen habe ich in der 
betreffenden Sitzung und im Juni an dieser 
Stelle sachlich begründet.

Heinz Pingel
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Immobilienangebot der Großen Kreisstadt
Zum Verkauf steht das mit einer ehema-
ligen Kindertagesstätte „Bauspielhaus“ 
(Hartmannstraße 4) bebaute Grundstück 
im Zentrum von Löbau. 

Das Grundstück, bestehend aus dem Flur-
stück 251 a der Gemarkung Löbau, hat eine 
Gesamtgröße  von 840 m².

Das Gebäude (Baujahr: Ende 19. Jahr-
hundert) hat eine Bruttogrundfläche von  
805 m² und befindet sich in einem weit-
gehend guten baulichen Zustand. Es be-
steht jedoch teilweise Modernisierungs-, 
Instandsetzungs- und Renovierungsbedarf. 

Bei dem Objekt handelt es sich um ein Kul-
turdenkmal im Sinne von § 2 SächsDSchG 
und ist somit von der Energieausweispflicht 
nach § 79 Abs. 4 S. 2 befreit.

Zum Verkaufszeitpunkt werden keine Miet-
verhältnisse bestehen (teilweise genutzt 
bis Ende Oktober 2023). 

Verkehrswert lt. Gutachten: 
73.000,00 €

Das Gutachten kann im Technischen Rat-
haus der Stadt Löbau, Johannisstraße 1a, 
2. OG eingesehen werden. (Besichtigun-
gen sind auf Anfrage ab Mitte November 
möglich)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
wenden Sie sich unter Einreichung eines 
Gebotes (Mindestgebot = Verkehrswert) 
und unter Angabe der beabsichtigten Nut-
zung bis zum 15.12.2023 an uns.

Hinweis: �  
Gebote sind schriftlich zu richten an:
Große Kreisstadt Löbau, Altmarkt 1, �  
02708 Löbau 

Bitte den Umschlag äußerlich mit „Kaufge-
bot Hartmannstraße 4“ kennzeichnen. 
Die Stadt Löbau ist nicht verpflichtet, dem 
höchsten oder irgendeinem Gebot den Zu-
schlag zu erteilen. 

Ansprechpartner: Stadtverwaltung Löbau, 
Amt Finanzen und Bau, Abteilung Liegen-
schaften, Frau Walter, Altmarkt 1, 02708 Lö-
bau, Tel.: 03585/450245, carolin.walter@loe-
bau.de

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes für 2024 der Großen Kreisstadt Löbau
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes 2024 wird dem Stadtrat 
in der Sitzung am 02. November 2023 zu-
geleitet. Gemäß § 76 Absatz 1 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung wird der Entwurf 
in der Zeit vom 06. November 2023 bis 14. 
November 2023 öffentlich ausgelegt. Die 
Einsichtnahme in den Entwurf ist wie folgt 
möglich:
Amt Finanzen und Bau 
Technisches Rathaus 
Zimmer T3.08  
Johannisstraße 1a 

02708 Löbau
Montag 		 09:00 bis 12:00 
Dienstag 	� 09:00 bis 12:00 und 

14:00 bis 18:00
Mittwoch	 09:00 bis 12:00 
Donnerstag	� 09:00 bis 12:00 und 

14:00 bis 16:00
Freitag		  09:00 bis 12:00

Einwohner und Abgabepflichtige haben für 
die Dauer von 14 Arbeitstagen die Möglich-
keit, Einwendungen gegen den Entwurf zu 

erheben. Diese Frist beginnt mit der Aus-
legung am 06. November 2023. Über die 
fristgemäß eingereichten Einwendungen 
beschließt der Stadtrat in öffentlicher 
Sitzung.

Löbau, 18.10.2023

Gubsch
Oberbürgermeister

Immobilien- und Gründstücksangebot der Stadt Löbau
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 Anzeigen

Grundstücksangebot der Großen Kreisstadt  
Zum Verkauf steht das mit einem Garten- und Gewächshaus (ehe-
maliger Schulgarten) bebaute Grundstück an der Alexander-von-
Humboldt-Straße in zentraler Lage mit Blick auf den Löbauer Berg. 

Das Grundstück, bestehend aus dem Flurstück 462 der Gemarkung 
Löbau, hat eine Gesamtgröße von 1.090 m².

Aus planungsrechtlicher Sicht sind verschiedene Nutzungen mög-
lich.
(Anwendung von § 34 BauGB; Satzung über die Gestaltung der In-
nenstadt Löbau ist zu beachten)

Das Grundstück ist an das öffentliche Wasser- und Abwassernetz 
angeschlossen, ein Stromanschluss existiert nicht, ist jedoch her-
stellbar.

Marktwert lt. Gutachten:
34.000,00 €

Das Gutachten kann im Technischen Rathaus der Stadt Löbau, Jo-
hannisstraße 1a, 2. OG eingesehen werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich unter 
Einreichung eines Gebotes (Mindestgebot = Marktwert) bis zum 
15.12.2023 an uns.

Hinweis: �  
Gebote sind schriftlich zu richten an:
Große Kreisstadt Löbau, Altmarkt 1, �  
02708 Löbau 

Bitte den Umschlag äußerlich mit „Kaufgebot Alexander-von-Hum-
boldt-Straße“ kennzeichnen. 
Die Stadt Löbau ist nicht verpflichtet, dem höchsten oder irgend-
einem Gebot den Zuschlag zu erteilen. 

Ansprechpartner: Stadtverwaltung Löbau, Amt Finanzen und Bau, 
Abteilung Liegenschaften, Frau Walter, Altmarkt 1, 02708 Löbau, Tel.: 
03585/450245, carolin.walter@loebau.de

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

Heimat gemeinsam 
gestalten - 
Oberlausitzer 
Mittelstand 
und Sparkasse. S 

Sparkasse
Oberlausitz-

Niederschlesien

Lassen Sie sich jetzt beraten:

(  03583 603-0

ü  spk-on.de/mittelstand

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Immobilien- und Gründstücksangebot der Stadt Löbau
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Energieeinsparung – auch Sie können einen Beitrag dazu leisten
Wie uns bekannt ist, wird im Bereich Umwelt und Klima, viel un-
ternommen. Das betrifft die Industrie, das Gewerbe, den Handel, 
die Versorgung, ja alle Bereiche des gesellschaftlichen Lebens und 
jeden natürlich auch privat. Seit diesem Jahr müssen wir uns be-
sonders den Fragen der Energieeffizienz und der Energieeinspa-
rung stärker stellen als je zuvor.
Bei der Energieeffizienz geht es darum, mit einem minimalen Ein-
satz ein bestimmtes Ziel zu erreichen. Bauliche Maßnahmen bei 
der Sanierung, Modernisierung von Altbestand oder beim Neu-
bau sind dann effizienter, wenn man für das gleiche Ergebnis we-
niger Strom oder Heizenergie benötigt. So geben uns beispiels-
weise Energielabel bzw. Energieeffizienzklassen einen wichtigen 
Anhaltspunkt bei der Kaufentscheidung von Maschinen und Haus-
haltsgeräten. Demgegenüber geht es bei der Energieeinsparung 
darum, dass ein Teil des bisher benötigten Energieaufwandes nicht 
oder geringfügiger verwendet wird. Die uns in den nächsten Mo-
naten und Jahren begrenzten zur Verfügung stehende Gas-, Öl-, 
Kohle und Strommengen gibt vor allem auch den Bauherren An-
lass, Energiebewusster zu handeln.
Wärmedämmung von Gebäuden, Dämmung von Leitungen, der 
Einbau von programmierbaren Thermostaten, die Optimierung 
von Pumpen der Heizanlagen, der Einsatz von Solar- und Foto-
voltaikanlagen, Wärmepumpen und anderes sind Möglichkeiten, 
mehr für die Umwelt und das Klima zu tun. Firmen in unserer Re-
gion geben Ihnen gern Hinweise und Tipps für den Einsatz von 
Technik und Material für einen energieeffizienteren Umgang und 
zur Einsparung von Energie beim Bau und im Haushalt.
Pelletheizungen oder Wärmepumpen
Wer seine Heizung erneuern muss, hat oft die Qual der Wahl. Die 
Auswahl an neuen Modellen ist groß. Von neuen Öl- und Gashei-
zungen rät Frank Hettler von Zukunft Altbau ab. Sie nutzen fos-

sile Brennstoffe und werden in den nächsten Jahren hohe CO2-
Kosten verursachen. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
können aber auf eine breite Palette anderer Heizungstechnologi-
en zurückgreifen: Eine davon ist die Pelletheizung – neben Wär-
mepumpentechniken oder auch solarthermischen Anlagen und 
Scheitholzheizungen.

 AnzeigenSonderveröffentlichung
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Ebersbacher Kerzenfabrik GmbH
Hofeweg 12/13
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon 03586 78 23 04
www.ewakerzen.de

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten 
Sie 20% Rabatt in unserem Werksverkauf 

(ab einem Einkaufswert von 25€).

Werksverkauf Öffnungszeiten (01.10.–31.01.)

Montag bis Freitag 
09:00-11:30 Uhr und 12:30-17:00 Uhr

Samstag 
09:00-12:00 Uhr

Jetzt beginnt die gemütliche Jahreszeit!
- Teelichte
- Weihnachtskerzen
- Stumpen
- Partykerzen
- Gedenkkerzen
- Grabkerzen



Bei uns können Sie eine große Auswahl an Kerzen jeder Art 
erwerben. Für eine wohlig warme Atmosphäre Zuhause

 AnzeigenSonderveröffentlichung

Besinnliche Zeiten
Um gut über den Winter, insbesondere die Advents- und Weih-
nachtsfeiertage zu kommen, können auch Kerzen, an Stelle der 
Leuchten und Lampen helfen, Strom zu sparen. Natürlich ist es 
auch gemütlich und romantisch in dieser Zeit bei Kerzenschein 
zusammen zu sitzen. Damit bei Ihnen die Kerzen auch wirklich 
vorrätig sind, können Sie gern den Werk-Shop der EWA-Kerzen-
fabrik GmbH in Neugersdorf besuchen und dort das Passende für 
sich heraussuchen.
Egal wie oder womit Sie Energie sparen, es hilft Ihnen Kosten zu 
sparen und etwas Sinnvolles für die Umwelt zu tun.

 Anzeigen

www.autoglas-goerlitz.de 
info@autoglas-goerlitz.de

Görlitz • Löbau • Zittau

Oststr. 5
02763 Zittau

Tel.: 03583 - 51 66 30
Görlitzer Str. 19
02708 Löbau

Tel.: 03585 - 46 86 0
Am Hoterberg 4
02829 Markersdorf

Tel.: 03581 - 73 92 12

Steinschlagreparatur 

Autoglassoforteinbau

kostenloser Leihwagen

Tönungsfolien

Scheinwerfer polieren 

Versicherungsdirektabwicklung

Kamerakalibrierung

Feuerholz inkl. Lieferung: ab 8m3 – ab 550€ / 
15m3 – 970€ / 30m3 –1900€ / 40m3 – 2400€

Holz4u
Altlöbauer Viebig 2
02708 Löbau
Tel. 0152 34342090

Feuerholz und Bauholz 
zum SONDERPREIS!

Bauholz - 350€/m3 – Balken, Kanthölzer, 
Dachlatten, Sparren, Schwarten

BAUHOLZab 8m
3 550 €

inkl. Lieferu
ng

ab 350 €/m
3

inkl. Lieferu
ng

www.holz4u.com

FEUERHOLZ
FICHTE TROCKEN

Fahrbibliothek des  
Landkreises Görlitz

Haltepunkt Zeit November

Kittlitz 14:30–15:15 21.

Kleindehsa 15:50–16:00 21.

Lauba 16:15–16:45 21.

Die Haltestellen:	
Kittlitz		  Parkplatz Grundschule
Kleindehsa	 Tourist-Parkplatz
Lauba		  Stadt Hamburg

Weitere Informationen unter www.cwbz.de
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Blutspenden retten Leben: Blutbestandteile und ihre Funktionen
Für die Behandlung von beispielsweise 
Krebserkrankungen oder bei großen Ope-
rationen sind Präparate aus Spenderblut 
unverzichtbar. Es ist bis heute nicht mög-
lich, einen künstlichen Ersatz für Blut in 
einem Umfang herzustellen, der für die 
lückenlose Sicherstellung der Patientenver-
sorgung ausreichen würde. Allein in Sach-
sen werden täglich rund 650 Blutspenden 
benötigt, um den Bedarf zu decken.
Menschliches Blut lässt sich grob in feste 
und flüssige Bestandteile unterteilen. Der 
Anteil von festen Bestandteilen beträgt bei 
Männern ungefähr 47% und bei Frauen un-
gefähr 43%. Die flüssigen Bestandteile des 
Blutes  machen den restlichen Anteil aus 
und bilden das sogenannte Blutplasma. Es 
besteht zu etwa  90% aus Wasser und zu 
10% aus darin gelösten Substanzen. 
Das  Blutplasma transportiert Substan-
zen wie Nährstoffe, Vitamine und Mineral-
stoffe zu den Zellen im gesamten Körper, 
damit diese ihre  Aufgaben  erfüllen kön-
nen. Ebenso erfolgt der Transport von nicht 
mehr benötigten Abbauprodukten über 
das Blutplasma zu den Ausscheidungsor-
ganen wie den Nieren. Darüber hinaus hilft 
das Blutplasma dabei, mittels Hormonen Si-

gnale von einem Ort des Körpers zu einem 
anderen zu senden. 

Feste Bestandteile des Blutes und ihre 
Aufgaben:
- �Rote Blutkörperchen (Erythrozyten): Sau-

erstofftransport, Beteiligung am Abtrans-
port von Kohlenstoffdioxid

- �Blutplättchen (Thrombozyten): Blutstil-
lung, Grundlage für die Wundheilung

- �Weiße Blutkörperchen (Leukozyten): wei-
ter unterteilt in Granulozyten und Lym-
phozyten; dienen der Immunabwehr

Das Knochenmark erneuert die Blutzellen 
regelmäßig. 
Aus einer Vollblutspende lassen sich Ery-
throzyten, Thrombozyten und Blutplasma 
gewinnen. Jeder Patient erhält nur das Prä-
parat, das er benötigt.
Damit die Patientenversorgung über die 
Weihnachtsfeiertage und den Jahreswech-
sel stabil gehalten werden kann, werden 
in diesem Jahr zusätzlich zu den regulä-
ren Dezemberterminen an ausgewählten 
Terminorten Sonderblutspendetermine 
am Samstag, 23.12.2023 und am 2. Weih-

nachtsfeiertag, Dienstag, 26.12.2023, sowie 
am Samstag, 30.12.2023 angeboten.
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine 
Terminreservierung erforderlich, die on-
line https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über 
die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das The-
ma Blutspende ist außerdem im digi-
talen Blutspende-Magazin zu finden: 
https://www.blutspende.de/magazin  

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer �  
Region findet statt

Donnerstag, den 09.11.2023,  
15:00 – 20:00 Uhr	  
LÖBAU H.-PESTALOZZI-SCHULE 
Pestalozzistraße 17
�   
Donnerstag, den 14.12.2023,  
15:00 - 20:00 Uhr	  
LÖBAU H.-PESTALOZZI-SCHULE 
Pestalozzistraße 17		
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„Das Lehrerzimmer“

„ “

3€/Person

„Sonnenallee

„Oskars Kleid“

„Die Unbeugsamen“

Am Samstag, 04.11. führen die 
Wanderleiter Petra und Jörg 
Ebert die Jahresabschluss-
Wanderung zur Spurensuche 

in Rietschen. Los geht es 9.30 Uhr vom 
Parkplatz Erlichthof Rietschen. Die Strecke 
wird ca. 14 km lang sein. Bitte auf geeigne-

tes Schuhwerk und eine Rucksackverpfle-
gung achten.
Um eine vorherige Anmeldung bis 02.11. 
unter 03585-404531 wird gebeten. Eben-
so besteht die Möglichkeit Mitfahrgelegen-
heiten zu nutzen.
In die Weihnachtsbäckerei geht es am 

Samstag, 25.11.  Es werden wieder köstli-
che verschiedene Kekse und Plätzchen her-
gestellt. Los geht es ab 10.00 Uhr.
Um eine vorherige Anmeldung bis zum 
23.11. unter 0176-62258331 bei Sarah Ful-
lert wird gebeten.

Veranstaltungen im November von den NaturFreunden Löbau
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Bunt sind schon die Wälder…
Am 6. Oktober fuhren wir, die Kinder der 
Vorschulgruppe der Kita „Stadtzwerge“, mit 
dem Bus zu Kekila nach Lauba. Mit vielen 
Äpfeln im Gepäck wurden wir schon erwar-
tet. Unsere Äpfel wurden gewogen, gewa-
schen, ausgepresst und in Flaschen abge-
füllt. Wir konnten uns genau anschauen, 

wie aus Äpfeln ein leckerer Saft entsteht. 
Es wurde uns alles ganz ausführlich erklärt 
und gezeigt. Zum Schluss gab es natürlich 
auch eine leckere Verkostung.
Mit zwei Flaschen von dem gesunden Saft 
traten wir die Rückreise an. Es war für uns 
ein toller, interessanter und lehrreicher Tag. 
Vielen Dank an Kekila für dieses schöne Er-
lebnis. 
Im Oktober haben wir im Kindergarten au-
ßerdem viele herbstliche Dinge gemacht, 
wir haben Blätter und Kastanien gesam-
melt, Kürbiskuchen gebacken, Herbstbil-
der gemalt und Lieder gesungen.
Im November startet ein neues spannendes 
Angebot für unsere Stadtzwerge. Klangfor-
scher David bietet für Kindern ab 3 Jahren 
moderne Musikalische Früherziehung an. 

Dabei sollen Spaß und Begeisterung für die 
Musik im Vordergrund stehen.

Bis bald, eure Kinder und  
das Team der Kita Stadtzwerge

Buntes Ferienprogramm im Kinderhaus  
„Am Löbauer Berg“

Eigentlich hat das 
neue Schuljahr 
gerade erst be-
gonnen, da ist es 
schon wieder so-
weit- die Herbst-
ferien standen vor 
der Tür. Auf unse-
re Hortkinder war-
tete ein spannen-

des Programm voller Abwechslung. Gleich 
zu Ferienbeginn durften die Kinder ihre 
Brettspiele von Zuhause mitbringen. Sie 

versammelten sich im Speiseraum und pro-
bierten viele verschiedene Tischspiele aus. 
Als Highlight gab es mehrere neue Brett-
spiele, die wir bei einem Preisausschreiben 
gewonnen hatten. Nach einem bewegten 
Dienstag mit Sport und Musik im Landes-
gartenschaugelände, ließen wir die erste 
Ferienwoche bei einem gemütlichen Ki-
novormittag mit Popcorn, Chips und Ge-
tränken ausklingen. 
Auch in Woche 2 gab es viel zu erleben. Am 
Montag wurde das Mittagessen von den 
Jungs und Mädchen selbst vorbereitet, 
denn es war „Burgertag“. Mit viel Freude 
haben sie alle Zutaten vorbereitet. Es wur-
den Gurken geschnippelt, Salat gerupft 
und Zwiebeln gewürfelt, sodass sich am 
Ende jeder seine eigene Kreation schme-
cken lassen konnte. 
In Form einer Stadtrallye entdeckten die 

Hortkinder außerdem unsere schöne Stadt 
Löbau.
Am Donnerstag stand der Besuch der Bi-
bliothek an. Manche Kinder nutzten die 
Möglichkeit um sich auf den „Tag des Lieb-
lingsbuches“, welcher am Freitag folgte, 
vorzubereiten.

Highlight der zweiten Woche war der Be-
such des Erlichthofes in Rietschen. Die Kin-
der erlebten einen spannenden Tag und 
waren „Den Geheimnissen des Wasser-
manns auf der Spur“. 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern ei-
nen guten Einstieg in den Schul- und Ar-
beitsalltag!

Das Team vom  
Kinderhaus „Am Löbauer Berg“    

Kindereinrichtungen
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Gemeinsam schafft man was!
Viele Ideen hatten unsere Kinder und El-
tern, als es darum ging, wie unser Garten 
schöner werden könnte. Einige Ideen kön-
nen recht einfach umgesetzt werden. Man 
benötigt einen Plan, etwas Zeit und enga-
gierte Menschen.
Am 13. September war es soweit. Fleißi-
ge Eltern, Kinder und Erzieher kamen am 
Nachmittag zusammen, um unseren Garten 
schöner, sauberer und sicherer zu machen.
Im Vorfeld schaufelten kräftige Männer 
vom Bauhof unseren gesamten alten Sand 
aus dem Sandkasten und fuhren ihn weg. 
So war dann Platz für den neuen Sand, 
den uns ein Mitarbeiter der Firma Schütt-
guttransporte Auersch brachte. Geschickt 
rangierte er den großen LKW durch unse-
ren Garten und kippte den riesigen Haufen 
Sand am Sandkasten ab. Dann hatten die 
Kleinen wie auch die Großen viel Spaß, den 
Haufen zu erklimmen und breit zu machen. 
Der ein oder andere nutzte auch die Gele-
genheit auf dem Po hinunter zu rutschen.
Nebenbei wurden noch kaputte Gehweg-
platten ausgetauscht, Fallschutzkies ge-
säubert und eine Holzbegrenzung erneu-
ert. Die benötigten Materialien erhielten 

wir von Holz4you und von EKS & Handels 
GmbH.
Unsere Rabatte bekam neue Erde und ein 

paar Blumen. Die Abdeckplane des Sand-
kastens wurde vom Schmutz der vergan-
genen Jahre befreit und sieht jetzt wieder 
fast wie neu aus.
Zur Stärkung gab es zwischendrin belegte 
Brötchen und ein Zupfbrot, welches eine 
Mutti gebacken hatte.
Nach 3 Stunden waren wir mit allem fertig, 
was wir uns vorgenommen hatten.
Die anderen Ideen brauchen etwas mehr 
Planung, Zeit und vor allem Geld. Es soll 

eine Hangel- und Balancierstrecke für die 
Kinder entstehen. Einen Spielplatzbauer 
und ein Angebot haben wir. Zur Finanzie-
rung starten wir demnächst ein Crowdfun-
ding Projekt, bei dem es heißt – Alles oder 
Nichts!
In einer bestimmten Zeit wird eine be-
stimmte Summe gesammelt. Jede Spende 
zählt! Haben wir das Geld zusammen, bau-
en wir im Frühjahr die Hangel- und Balan-
cierstrecke auf.
Deshalb bitten wir auch alle Leser – unter-
stützen Sie unser Projekt, damit es ein vol-
ler Erfolg wird!
Achten Sie demnächst auf die Aushän-
ge und Flyer in der Stadt oder scannen 

Sie den Code und erfahren 
mehr über den Wunsch der 
Kinder und unsere Aktion.
Mit lieben Grüßen aus  
der Kita Samenkorn

Gleisbau hinter dem Maschinenhaus schreitet weiter voran
Nachdem die Arbeiten an den von der Wei-
ßenberger Brücke gut einsehbaren Gleisen 
vor dem Maschinenhaus abgeschlossen 
waren, haben wir uns im Herbst unseren 
Anlagen im hinteren Bereich unserer An-
schlussbahn gewidmet. Schon in den letz-
ten Augustwochen wurde dazu das zweite 
Kohlegleis komplett ausgebaut. Nachfol-
gend wurde das Planum ausgehoben, um 
den Einbau des neuen Gleises mit neuen 
Weichen vorzubereiten.
Am letzten Oktoberwochenende wollen 
wir mit dem Wiedereinbau der neuen Glei-
se beginnen. Dabei werden wir die Schaf-
fung zusätzlicher Abstellmöglichkeiten für 
unseren Wagenpark vorbereiten und unter 
anderem eine seltene Dreiwegeweiche mit 
einbauen. Die Fertigstellung dieses Bauab-
schnittes ist für das Frühjahr 2024 geplant.

Viel Dampf über der Oberlausitz in 
der Weihnachtszeit

Im Dezember finden wieder unsere traditi-
onellen Advents- und Nikolausfahrten statt. 
Die Fahrt am 2. Dezember ins erzgebirgi-
sche Olbernhau ist trotz zusätzlicher Kapa-
zitäten leider schon lange ausverkauft. Für 
unsere Tour ins Gottleubatal am ersten Ad-
vent hingegen haben wir noch freie Plätze. 
Unser Dampfsonderzug wird am Morgen 
in Löbau starten und über Bautzen und Bi-

schofswerda nach Dresden fahren. Von dort 
folgen wir dem Elbtal flussaufwärts bis nach 
Pirna. Da die Gottleubatalbahn leider schon 
vor vielen Jahren stillgelegt wurde, geht es 
von dort mit einer Sonderbuslinie weiter zu 
interessanten Ausflügen in die Bergbauge-
schichte der Sächsischen Schweiz, bevor es 
am Abend im gemütlich warmen Sonder-
zug zurück nach Hause geht. Am zweiten 
Adventssamstag tourt der Nikolaus gleich 
zweimal mit dem dampflokgeführten Son-
derzug durch die Oberlausitz. Da auch die 
Tickets für diese Fahrten schnell vergrif-
fen waren, haben wir uns um einen zusätz-
lichen Wagen bemüht. Verbindliche Vor-
bestellungen für diese zusätzlichen Plätze 
können ab sofort über unsere Internetsei-
te abgegeben werden. Sobald der zusätzli-
che Wagen bestätigt wurde, versenden wir 
die Bestätigungen und Rechnungen für die-
se Buchungen.

In der zweiten Dezemberhälfte wird un-
sere Dampflok Löbau zeitweilig verlassen 
und für das Sächsische Eisenbahnmuseum 
Chemnitz-Hilbersdorf auf Licht´lfahrten ge-
hen. Das eigene Dampfross der Chemnit-
zer Eisenbahnfreunde muss leider Anfang 
November mit Fristablauf abgestellt und 
einer neuen Hauptuntersuchung unterzo-
gen werden, sodass wir uns dort gern für 
die Unterstützung bei der Reparatur unse-
rer Giesla Anfang dieses Jahres revanchie-
ren. Währenddessen planen wir bereits flei-
ßig am Sonderfahrtprogramm für das Jahr 
2024. Ohne schon zu viel verraten zu wollen: 
Wir wollen die neuen grenzüberschreiten-
den Freiheiten unserer Fahrzeuge natürlich 
nicht ungenutzt lassen. Weitere Termine, In-
formationen sowie die Möglichkeit zu Bu-
chung unserer Sonderfahrten finden Sie 
wie immer unter www.osef.de auf unserer 
Internetseite. � (Ostsächsische Eisenbahnfreunde e. V.)

Natürlich hoffen wir für unsere Adventsfahrten auf eine schneebedeckte Oberlausitz bei herrlichem 
Winterwetter. (Foto: Andreas Wendler)

Kindereinrichtungen
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SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb &  
Fernsteuerung

1.279 €Statt  
2.539 €*  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.12.2023
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Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS TOR FÜR  
ENERGIE-SPARER
GARAGENTOR MIT 45 MM DICKE, 
THERMISCHER TRENNUNG  
UND BESONDERS  
HOHER DÄMMUNG

JETZT ÜBER

1.200 €
SPAREN

Rollladenbau
OT Eibau, Hauptstr. 8, 02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05

www.sonnenschutz-kottmar.de

Anzeige im Stadt-Anzeige im Stadt-
journal schalten?journal schalten?

Telefon unter:Telefon unter:
0 35 85 / 413 71 160 35 85 / 413 71 16

 Anzeige

Seniorenrat Löbau
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
wir möchten Sie heute auf ein aktuelles Hil-
feangebot aufmerksam machen:
Sind Sie von Überschuldung bedroht oder 
gar betroffen, gibt es jetzt professionelle 
Hilfe in Löbau!
Die DIAKONIE Löbau-Zittau bietet seit kur-
zem spezielle Senioren-Schuldner-Bera-
tungen an. Frau Biller vom Projekt stell-
te uns, dem Seniorenrat, im Oktober ihre 
Arbeit vor. Das Besondere an dieser Bera-
tung ist, dass diese zu Hause stattfindet. 
Damit entfallen mitunter lange Anfahrts-
wege zur Beratungsstelle. Das Gespräch fin-
det in vertrauter Umgebung statt, was den 
Betroffenen es erleichtert über das Prob-
lem zu sprechen. 
Die Beratungen sind kostenlos und richten 
sich an ältere Menschen, die ihre finanziel-
len Angelegenheiten nur noch mit Unter-
stützung regeln können.
Vertraulichkeit, Freiwilligkeit und Eigen-
verantwortlichkeit bilden die Grundla-
ge für solch eine Beratung und in der 
ggf. weiterfolgenden Unterstützung. Die 
Schulden-Regelungen erstrecken sich von 
gerichtlichen Mahnverfahren, Zwangs-
vollstreckungs-Maßnahmen bis hin zu  
Schutzvorschriften.
Forderungen werden auf Rechtmäßigkeit 

geprüft und nach Lösungen gesucht.
Gemeinsam mit dem/der Ratsuchenden 
werden die Unterlagen sortiert und sich 
ein Überblick über die finanzielle Situati-
on verschafft.
Unser Rat: Sollten Sie in schwierige finan-
zielle Situation geraten sein, nehmen Sie 
diese Hilfe an. Die Erfahrungen sagen, dass 
die meisten Betroffenen solch ein Problem 
nicht alleine lösen können.
Die Beraterin ist unter der Telefon-Num-
mer: 0151 42037716 zu erreichen.

Termine:
Unser nächster Seniorennachmittag in der 
Gartengaststätte „Flösselaue“ findet

am Mittwoch, dem 08. November 2023  
um 16.00 Uhr statt.

Vorankündigung	
Unser ADVENTSKALENDER findet dieses 
Jahr am 12. Dezember 2023 statt!
(nähere Informationen im Dezember-Stadt-
journal)

Ihr Seniorenrat der
Stadt Löbau

Jubiläumsschau

20 Jahre Fotoausstellung Bernstadt 
Das Fototeam lädt ein. Vom 05.01.2024 bis 
14.01.2024 im Stadthaus Bernstadt.
Dafür können alle Hobbyfotografen ihre 
Bilder im Papierformat 20 cm x 30 cm ein-
reichen. Auf der Rückseite bitte „Titel“ - 
Name, Vorname, Anschrift und wenn mög-
lich Tel. Nr. angeben.
Bei Jugendlichen bitte das Alter mit ange-
ben. Ein besonderer Aufruf geht an Kinder 
und Jugendliche bis 16 Jahre.
Bei den vielen Handybildern sind bestimmt 
auch tolle Aufnahmen dabei, die gezeigt 
werden sollten oder es gibt schon Hobby-
fotografen mit Kamera, also aufgemacht 
und mitgemacht.
Die Abgabe der Bilder kann im Rathaus 
Bautzener Straße oder bei Manfred Rich-
ter, Friedensring 10 erfolgen. Sollten die Bil-
der nach der Ausstellung zurückgesendet 
werden, dann bitte einen frankierten Rü-
ckumschlag beilegen. Andernfalls sind die 
Bilder nach der Ausstellung wieder aus dem 
Rathaus abzuholen.

Abgabeschluss ist der 22.12.2023 !
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur Ver-

nissage am Freitag, den 05.01.2024 um  
18.00 Uhr.
Es erwarteen Sie ein kulturelles Programm 
und ein kleiner Imbiss.
Die Ausstellung ist vom 06.01. bis 14.01.24 
täglich von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet, an 
den Wochenenden mit Kaffee und Kuchen.
Bei der Ausstellung entscheiden die Besu-
cher über die drei Publikumslieblinge bei 
den Erwachsenen und den Jugendlichen. 
Diese werden am Sonntag den, 14.01.2024 
nach 16.30 Uhr prämiert.
Die Preise können nur an anwesende Per-
sonen ausgegeben werden, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen! Die Sieger-Bilder wer-
den danach im Rathaus gezeigt!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Ihr Fototeam Bernstadt 

Ansprechpartner für Informationen:    
Manfred Richter Tel.: 	 035874 20729
Helmar Schulze Tel.: 	 035874 20408
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der lebendige

Adventskalender

altstadtverein löbau e.V.

EINE 
INITIATIVE 

VOM

2023

15.00 Uhr
Mlink & Marja 
(Spielzeug- und 
Bastelladen)
Bahnhofstraße 20
Weihnachtsbasteln

2.
Dezember

16.00 Uhr
Altstadtverein 
Löbau e.V.
Äußere Zittauer Straße 7
Eröffnung des lebendigen 
Adventskalenders mit 
Glühwein, Bratwurst und Musik

1.
Dezember

16.00 Uhr
Wohnungsgenossenschaft 
Löbau e.G.
Altmarkt 16
Kinder singen zum Advent; 
Glühwein + Bratwurst

5.
Dezember

15.00 Uhr
Alte Apotheke
Altmarkt 5/6
Basteln für Weihnachten

4.
Dezember

7.
Dezember

16.00 Uhr
Familie Keßner
Sachsenstraße 1
Gipfelbuchgeschichten

6.
Dezember

17.00 Uhr
Ev.-luth. Kirchgemeinde 
Löbau
Heilig-Geist-Kirche
Fröhliches, Besinnliches, 
Musikalisches und Leckeres 
zum Nikolaus

9.
Dezember

16.00 Uhr
Kreismusikschule 
Dreiländereck
Johanniskirche
Weihnachtskonzert

8.
Dezember

15.00 Uhr
Kunstverein 
Oberlausitz
Rittergasse 10
Weihnachtsbasteln

18.
Dezember

15.00 Uhr
Touristinformation Löbau
Nikolaistraße/Fleischbänke
Öffentliche Stadtführung

16.00 Uhr
Altstadtverein 
Löbau e.V.
Stadthaus - Altmarkt 17
Kurzfilme über Löbauer 
Ereignisse

17.
Dezember

15.
Dezember

15.00 Uhr
Stadtmuseum Löbau
Johannisstraße
Christbaumschmuck basteln

16.
Dezember

15.00 Uhr
Adventsgemeinde 
Löbau
Brücknerring 12
Adventsmusik mit 
Kaffeetrinken

14.
Dezember

16.00 Uhr 
Volksbank 
Löbau-Zittau eG
Bahnhofstraße
Weihnachtliche Stunde in 
der Volksbank

17.00 Uhr
Löbau lebt
Bahnhofstraße 26
Mitmach-Chor

13.
Dezember

17.30 Uhr
Tanzsportverein 
Löbau e.V.
Turnhalle Jahnstraße 12
3 Tanzgruppen zeigen Tänze 
und laden zum Mittanzen ein

11.
Dezember

15.00 Uhr
Seniorenrat
Stadthaus - Altmarkt 17
Weihnachtslieder 
und -geschichten bei 
Kerzenschein

12.
Dezember

19.
Dezember

15.00 Uhr
Stadtbibliothek
Bankgäßchen 1
Weihnachtskarten basteln

21.
Dezember

15.00 Uhr
Löbau lebt
Bahnhofstraße
Kurzfilmtag 15 Uhr für Kinder; 
19.30 Uhr für Erwachsene
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Im Familienbüro  Im Familienbüro  
„Satellit“ gut beraten„Satellit“ gut beraten

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.  
Familienbüro „Satellit“ 
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
(03585) 4521905 oder
satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

!

WEIL STERBEN AUCH LEBEN IST 
Ein schwieriges Thema, worüber man in 
unserer Gesellschaft ungern offen spricht.  
Inzwischen ist das in Löbau anders. Mit 
dem vierten Letzte-Hilfe-Kurs, veranstal-
tet vom Förderverein „Christliche Hospiz-
arbeit in der Oberlausitz“ e.V. und dem Fa-
milienbüro „Satellit“, gibt es auch hier ein 
derartiges Angebot für Ratsuchende und 
Interessierte. 
Während des Letzte-Hilfe-Kurses haben die 
teilnehmenden Frauen und Männer von 
der Normalität des Sterbens als Teil des Le-
bens erfahren. Sie erhielten einen Einblick, 
wie man Leid am Lebensende lindern und, 
dass die Inanspruchnahme möglicher Un-
terstützungsangebote hilfreich sein kann. 
Man muss nur wissen, dass es neben dem 
stationären Hospiz, auch einen ambulan-
ten Hospizdienst oder die spezialisierte am-
bulante Palliativversorgung (SAPV) und die 
Möglichkeit zur Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase gibt. 
Auffallend ist, dass nicht nur altes Wissen 
um die Begleitung eines Sterbenden nach 
und nach verloren gegangen scheint. Oft-
mals fehlt auch die Kenntnis darüber, wie 
man selbst geeignet Vorsorge fürs Lebens-
ende treffen kann. 
Sowohl eine Patientenverfügung als auch 
eine Vorsorgevollmacht sind wichtig. Von 
Vorteil ist auch, ein Testament zu haben. 
Aber nur ein Teil der Bürgerinnen und 
Bürger unseres Landes machen sich die 
Mühe, ihren letzten Willen zu verschriftli-
chen. Erstmals konnten die Teilnehmenden 
des Letzte-Hilfe-Kurses erfahren, was beim 
wirksamen Verfassen eines Testaments aus 
juristischer Sicht zu beachten ist.
Anekdoten und der Einblick in wahre Be-
gebenheiten waren Grund zum Nachden-
ken, für die intensive Auseinandersetzung 
mit Themen rund ums Lebensende und 
manchmal auch für unruhige, schlaflose 
Nächte.
Warum den Verstorbenen früher manchmal 
Münzen auf die Augen oder in den Mund 

gelegt wurden, wollte man in Erfahrung 
bringen. Glaubt man Überlieferungen aus 
der griechischen Mythologie, so brauchte 
es den Fährmann Charon, ein Skelett auf 
einem Boot, um die Seelen der Toten über 
den Fluss Styx zu bringen. Der Fluss trenn-
te das Land der Lebenden von der Unter-
welt der Toten, auch Hades genannt. Konn-
te der Fährmann nicht bezahlt werden, so 
glaubten die alten Griechen, dass die See-
len der Toten gezwungen waren, hunderte 
oder gar tausende von Jahren am Ufer des 
Flusses herumzuflattern, bevor ihnen Cha-
ron die Überfahrt erlaubte.

Am 3. November wird der diesjährige Letz-
te-Hilfe-Kurs mit dem Thema „Festhalten 
und loslassen zugleich: Sterben lassen und 
Abschied nehmen.“ abgeschlossen. 

Eine Herzensangelegenheit ist es am Ende, 
den 15 teilnehmenden Frauen und Män-
nern in würdigem Rahmen ihre Zertifika-
te auszuhändigen.  

An dieser Stelle gestatte ich mir, mich bei 
ALLEN für das von Ihnen entgegengebrach-
te Vertrauen, Ihre spürbare Dankbarkeit, 
Ihre tief berührende Offenheit, den unge-
hinderten Einblick in Ihre Lebenswelt, und 
Ihre ergreifende Herzlichkeit zu bedanken. 

INTEGRIERTE BERATUNGSANGEBOTE IM 
NOVEMBER 2023
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung, kurz EUTB®, vor allem für Men-

schen mit und ohne Behinderungen sowie 
für chronisch erkrankte Menschen findet 
am Mittwoch, den 8. November 2023 von 
8.30 bis 12 Uhr im Familienbüro statt.
Beratungstermine können Sie gern mit Teil-
habeberaterin Rahel Starke telefonisch un-
ter 0172 5961445 oder via E-Mail an rahel.
starke@teilhabe-lkgr.de vereinbaren. 

Rechtsanwalt Torsten Wildner wird am 
Donnerstag, den 9. November 2023 wie-
der im Familienbüro „Satellit“ zu Gast sein. 
In der Zeit von 8 bis 12 Uhr steht Ihnen der 
Zittauer Rechtsanwalt im SATELLIT für Ihre 
individuellen Fragen im Rahmen einer kos-
tenlosen Erstberatung zur Verfügung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

Aufgrund der großen Nachfrage bedarf 
es unbedingt der telefonischen Voran-
meldung bei Sozialarbeiterin Carina 
Schindler-Meusel.

Europa fördert Löbau – Nachhaltige soziale Stadtentwicklung

Das Familienbüro „Satellit“ ist ein gefördertes Projekt der Europäischen Union, des Freistaates Sachsen und der Stadt Löbau.  Die Nutzung des Familienbüros ist kostenfrei. 
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Zwischenstopp mit dem Biologen Dr. Peter Borger
So., der 29. Oktober 2023
15 Uhr Begegnungszentrum Löbau »Lau-
sitzer Granit«
Thema: �  
»Hat die Wissenschaft Gott bewiesen?«
Das BZL »Lausitzer Granit« lädt am 29. Okt. 
2023 um 15 Uhr wieder ins Begegungszen-
trum Löbau ein. Zum Thema referiert der 
Molekulargenetiker & Biologe Dr. med. Pe-
ter Borger. 

Derzeit befasst sich er sich mit dem nicht-
proteincodierenden Teil des Genoms und 
dabei mit der Frage, wie es an der Erzeu-
gung von Variation und Speziation betei-
ligt ist. Über diese und verwandte Themen 
hält er Vorträge und verfasst Artikel. 
Er ist verheiratet mit seiner Jugendlie-
be Lisa Gonlag und zusammen haben sie 
zwei Kinder. 
Zum Referenten: 
• Studium der Biologie an der Universität 

in Groningen mit den Schwerpunkten Bio-
chemie und Molekulargenetik • Promoti-
on in der Molekulargenetik • Er lehrte und 
forschte u. a. an den Universitäten Gronin-
gen (Niederlande), Sydney (Australien), Ba-
sel und Zürich (Schweiz). • Autor von über 
70 Artikel in führenden internationalen 
Fachzeitschriften Bereich Molekularbiolo-
gie von Genexpression und Signaltrans-
duktion • verheiratet, Vater zweier Kinder.

Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren
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Mit Herz, Kopf und  
Kompetenz sind wir  
immer für Sie da.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Familientradition 
seit über 30 Jahren

Schönbach

Der Friedhof ist zum Totensonntag 
ein ganz besonderer Ort
Am 26. November, eine Woche vor dem 1. Advent, wird der Toten-
sonntag begangen. Es ist ein ganz besonderer Tag, ein Tag des Er-
innerns und Nachdenken an die Toten, ein Tag um zur Ruhe und 
zur Besinnung zu kommen. Dieser Tag ist besonders geeignet um 
auch seine Hinterbliebenen, seine geliebten Angehörigen, Freun-
de und Bekannte auf dem Friedhof zu besuchen. Es ist ein Tag des 
Bewahrens an die gemeinsam verbrachten Stunden mit Ihnen.
Oft wird dieser Tag auch genutzt, um die Gräber der Verstorbe-
nen zu verschönern mit Blumen, Kerzen und auch etwas Reisig 
in der kalten Jahreszeit. Das gibt den Trauernden das Gefühl, den 
geliebten Menschen nah zu sein, es ist ein geschützter Raum, um 
sich von dem Verstorbenen zu verabschieden. Der Tag eignet sich 
auch gut um bei einem Spaziergang auf dem Friedhof selbst zur 
Ruhe zu kommen, seine Sinne zu stärken, Hoffnung, Mut und neue 
Kraft zu schöpfen.
Es gibt zu diesem Tag auch einige Tabus, wie beispielsweise Lärm, 
Feierlichkeiten und Festivitäten.
Für diejenigen, für die der Weg zum Friedhof zu weit ist oder man 
schlecht zu Fuß ist können diesen Tag auch zu Hause allein oder 
in Familie bzw. mit Freunden in Ruhe und Gelassenheit begehen.

Am Rosenhain 35 
02708 Löbau OT Rosenhain       

E-Mail: dirk.schuldt@gmx.de 
Tel.: 03585 / 45 27 32 
Fax: 03585 / 45 28 12

Tel.: 0170 - 72 39 452

Grabmale

Bildhauerei • Steinmetzarbeiten • Restauration
Treppen • Fensterbänke

TEINBILDHAUEREI
Dirk Schuldt
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Anzeige im Stadtjournal schalten?   Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67 0 35 85 / 40 19 67

BAB SOFORT ERFÜLLEN WIR GANZ 
NEUE WOHNTRÄUME
Gerne lade ich Sie ein die verschiedenen 
Wandgestaltungen in unserer Galerie zu 
erleben. Lassen Sie sich von zahlreichen 
Möglichkeiten inspirieren, Ihren Wänden 
einen unverwechselbaren Oberflächen-
charakter zu geben.   
 Robert Eichler

Stauffenbergstr. 2 
 02708 Löbau
   0172 8822073 

 ✉    info@keramik-loebau.de

PIETRA ZEN 

PIETRA SPACCATA

Kalender

2024
Inh. C. Küchler, Kosmetikmeisterin

Montag–Freitag
8–20 Uhr geöffnet
oder nach Vereinbarung

A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau  •    0 35 85 / 86 23 39

MEINE AUSZEIT. JETZT.

Unser Unser BARBORBARBOR Adventskalender  Adventskalender 

 bietet Wellness für Ihre Haut!
 bietet Wellness für Ihre Haut!

Hinter jedem der  
24 Türchen sorgen perfekt 
aufeinander abgestimmte 

Wirkstoffkonzentrate  
für ein einzigartiges 

Schönheitserlebnis.

Für flinke Käufer winkt bis  Für flinke Käufer winkt bis  
Mitte November ein Preisvorteil!Mitte November ein Preisvorteil!

ABUS RWM250 
mit zusätzlichen Sensor 
für Temperaturmes-

sung – auch in Küchen 
einsetzbar 

Sockel Sicherheitssysteme GmbH
Sachsenstraße 5 
02708 Löbau

SONDERANGEBOT ZUR EINFÜHRUNG DER 
RAUCHWARNMELDERPFLICHT in Sachsen ab 01.01.2024:

RAUCHWARNMELDERPFLICHT

•  Für alle Aufenthaltsräume, 
in denen Personen bestim-
mungsgemäß schlafen sowie 
in den dahin führenden Fluren. 

•  Nachrüstung bis 31.12.2023 in 
allen Bestands- / Altbauten.

•  Müssen regelmäßig gewartet 
werden.

ABUS RWM150  
Testsieger Stiftung 
Warentest 01/2021

ABUS RWM165 – 
 funkvernetzbar – 
löst ein Melder  
aus, schlagen
 alle Alarm

19,95 € 29,99 € 35,50 €

Tel.: 03585 / 473333  
info@sicherheit-sockel.de
www.sicherheit-sockel.de


